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GemeindeFüiSWOIll Neuwahl  in Pettneu

Bestimmungen  und

Durchführung
Der  Gemeinderat  der Gemeinde  Pettneu  am Arlberg  hat  sidi

mit  Gemeinderatsbesuuß  'vom  12.  ApriL  1972  aufgelöst.
Gemäß  Paragraph  23 Absatz  2 der Tiroler  Gemeindeord-

nung  1966  und  Paragraph  59 Absatz  3 der Tiroler  Gemeinde-
wahlordnung  muß eine Neuwahl  des Gemeinderates  der Ge-
meinde  Pettneu  fiir  die übrige  Zeit  der laufenden  Gemeinde-
ratsperiode  durfögeführt  werden.
Im  oben  angeführten  Falle  wird  die Gemeinderatswahl  auf
Sonntag, den 2. Juli 1972, festgesetzt.

Wehhe  Bestimmungen  jiegen  nun  einer  GemeinderatswabL  m
GrundeF

Wie  wird  eine Gemeinderatswabl  abgetnickelt!

Laut  Gesetz  gibt  es einen Wahlkalender,  der  eine genaue
Abwfölung  der Wahlen  vorsd'ireibt.

Zunä*st  wird  der Tag  der  'Xlablausscbreibung  na*  dem Ge-
setz  festgelegt.  Dieser  Tag  gilt  zugleid'i  als  Sti*tag  für  die
Beurteilung  der Wahlbered'itigung  (rnit  Ausnahme  des Wahl-
alters).  Dann  ist eine Festsetzung  der Anzahl  der Beisitzer  der
Gemeindewahlbehörde  und  eine Verteilung  der Beisitzerstellen
auf  die Gemeinderatsparteien  durfö  den Gemeinderat  notwen-
dig.  Letzter  Tag  zur  Anforderung  von  Absd'iriften  des Wähler-

Orte

seit  1'875

sse
für  den  bezirk  landeck  r. g. m.  b. h.

Aus Ihrem Geld wird viel mehr Geld, wenn Sfö uns, das heimische Bünkinsiiiui,
fUr Sie ürbeiien lassen wollen. Wir migen Ihnen den WEß IlIM  ERF016!
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verzeichnisses  durd'i  die Wählergruppen  ist der ad'ite Tag na*  Wahlzeugen  durfö  die Wfölergruppen  gilt der Tag vor der
der  Wahlausseibung.  Spätestens  am neunten  Tag na*  der  Wahl.  Am  Tag der Wahl  muß das Wahlergebnis  sofort  teleplio-
Wahlauss*reibung  ist es noch möglid'i,  Beisitzer  und Ersatz-  nisdi  an die Bezirkshauptmannsd'iaft  gemeldet  werden. Am
männer  für  die Gemeindewahlbehörde  namhaft  zu ma*en.  Der  näd'isten  Tag werden  die Wahlergebnisse  kundgemad'it.  In der
10. Tag naa'i  der Wahlauss*reibung  gilt  als letzter  Tag, um  dritten  Woföe  nad'i dem Wahltag  wird  in einer konstituieren-
Beisitzer  und Ersatzmänner  der  Gemeindewahlbehörde  durdi  den Sitzung  des Gemeinderates  die Wahl  des Gemeindevors1H-
den Bürgermeister  zu bestellen.  Spätestens naa» zwei Wod'ien  des vorgenommen.
(wieder  von  der Wahlaussd'ireibung  gered'inet)  hat der Biirger-
meister  die Pfli&t,  die Zusammensetzung  der Gemeindewahl-  Dla )E'a»el YOm guten Menscken
behörde  kundzugeben  und eine  entsprediende  Meldung  dariiber  Daß der Mensfö  ein Sa'iwein  sei, ist spätestens seit  dem
an die Bezirkshauptmanns*aft  zu madxen. Am  20. Tag na*  gleidinamigen  Dialekt-Chanson  der Wiener  Gruppe,  die sid'i
der Wahlaussföreibung  muß das Wfölerverzeia'inis  zur öffent-  Worried  man skiffle  group  nennt, bekannt.  Die Aussage ist,
lia'ien  Einsidttnalime  aufgelegt  werden.  Spätestens am 1. Tag  anders wie bei den meisten  Stfülagern,  leider  nicht  frei  erfunden,
der  Auflegung  des Wählerverzei*nisses  ist  eine Ausfolgung  sondern  erweist  sid'i als durd'iaus  treffend,  Lietrachtet  man die
von  Abs*riften  desselben Verzeichnisses  an  die Wählergruppen  Vorgange  auf dieser Welt.
notwendig.  Eine Wo*e  lang bleibt  das Wfölerverzeid'rnis  auf-  Unglüdclia»erweise  wird  aber hier das mensföli*e  Benehmen
gelegt.  Während  dieser Zeit  ist ein Einsprud'i  gegen dieses Ver-  bzw. eben das Ni*t-Benehmen  mit  dem Verhalten  unseres

zeiis  mögli*.  Der  letzte  Tag für die öffentli*e  Aufforde-  wohlbekannten  und gutmütigen  &hweines  verglidien,  weld'ies
rung  der  Gemeindewahlbehörde  zur  Vorlage  der Wahlvor-  das nia»t  verdienen  wiirde.  Sföweine  sind nämlidx  relativ

sdül%e muß mindestens sedüs Wo*en 'vor dem Wahltag liegen. intelligent, friedfertig und sie würden die Sauberkeit  lieben,
Als letzter  Tag fiir  die Einbringung  der Wahlvorsföl%e  durfö  wenn  man sie nur  sich selfüt  iiberließe.
die  Wählergruppen  gilt  der 21. Tag vor dem Wahltag  bis Sieht man si*  im  Tierrei6  um,  so findet  man  bessere
18 Uhr.  Spätestens am 14. Tag vor  dem Wahltag  ist es noö  Beispiele  bzw. Abbilder  fiir  Verhfünisse  zwischen  den Men-
mögli*,  Erklärungen  über die Koppelung  von Wahfüorsd'ilä-  sdten, z. B. manche Ameisenarten.  Ameisen  sind staatenbildend,
gen abzugeben.  Ebenfalls  als letzter  Tag für  die Vornahme  von  kennen  eine  soziale  Rangordnung  und  eine  ausgeklügelte

Änderungen  in Wahfüorsd'il%en, Zurüdcziehen  von Wahlvor-  Arbeitsteilung.  Es gibt  aufö Berufssoldaten  in jedem Nest,  die
stfölägen dur*  die Wfölergruppen  und Widerruf  von Unter-  bei artfremden  Eindringlingen  unbarmherzig  ihre  Kieferzangen

schriften  seitens der Unterzeichner  von Wahlvorsd'il%en  gilt  zum Kopfabsd'ineiden  verwenden.  Man  kennt  sogar regelred'ite
der 14. Tag vor  dem Wahltag.  Der  10 Tag vor  dem WaMtag  Ameisenkriege.  In jiingster  Zeit  wurde  übrigens  aua'i  no*
ist letzter  Termin,  Erkfüungen  über  die Auflösung  von  Listen-  eine weitere,  sehr ,,mensffilidie"  Untugend  bei diesen Tieren

koppelungen abzugeben und Ergfözungsvorsföl%e einzubrin-  entdadct,  nämli*  die Tatsadhe, daß es Individuen  gibt, die
gen. Er gilt  efünso  als letzter  Tag,  an dem Mängel  in Wahlvor-  na*  no*  unbekannten  Stoffen  rid'itiggehend  süd'itig  sind.
sdxlägen behoben werden  können.  Am neunten  Tag vor dem  Sold'ie und äl'inlid'ie  Beispiele  verdeutli*en  die Verwandt-
Wahltag  hat die Gemeindewahlfühörde  über die Zulässigkeit  s*aft  der mensfölid'ien  Art  zum Tierreid'i.  Es ist  dies kein
und  Reihenfolge  der eingereichten  Wahlvorsföläge  und  ü):ier die  sfömeiföelnder  Vergleich,  aber ein  auf Grund  der  Stammes-
Gültigkeit  der Koppelungserkfüungen  zu ents*eiden.  Späte-  entwidclung  dur*aus  berechtigter,  wie  wir'lieute  wissen.

stens am adhten Tag vor dem Wahltag ist es no*  mögli*, daß Betrad'itet  man  die  Entwi&lungsgesd'ii*te  des Mens*en

ein Wahföorschlag dura'i ein Gemeinderatsmitglied eingebra*t dur* die geologisdie Brille, das heißt, man mißt  in Jahr-
wird, wenn kein gültiger Wahlvorsd'ilag eingebrad'it wurde. millionen,  läßt sid'i  eine hübsdie  Relation  anführen.  Zwängt
Weiters ist es notwendig, seitens der Gemeindewahlbehörde Ort  man nämlidx  die Zeit  seit der Entstehung  der Erde bis heute

und Zeit der Stimmenabgabe kundzumadxen und Anordnung in ein einzelnes irdisdies Jahr, so stellt  man fest, daß die ersten
zur Sidüerung der Ordnung bei der Wahl zu geben. Der der Lebensspuren,  die wir  heute haben, Mitte  April  zu  finden  sind,
Wahl vorangehende Sonntag gilt als letzter Tag zur I(und- während  die Saurier  Ende November  auftreten.  Der Mensd'i,

ma*ung der zugelassenen Wahföorsd"iläge. Spätestens am fünf- inklusive  der  heute  bekannten  Frühformen,  was  im  aller-

ten Tag vor der Wahl müssen Wahlsprengel, Wahllokale und' hö*sten Fall also I Million  Jahre ausmaa'it, lebt seit dem
Wahlzeit der Bezirkshauptmanns*aft gemeldet  werden.  Als  31. Dezember  (Sifüester)  21.00 Uhr,  also rund  drei Stunden.
letzter Tag zur Namhaftmachung von Vertrauenspersonen  als Faßt man lediglich  den historischen  Mensd'ien ins  Auge, lebt

M S, Werner Mit Geld um die Welt Sparkassenmarsch'  W, Löffler  Artisten-Show  Moderne  Ouvertüre
J. Arimont  Mississippi-Melodie  Fantasie
G. Lotterer  Ungarische  Fantasie  Nr.  3
D, Herborg  Silberstreifen  Marsch

PAUSE

de' Stadtmusikkapelle L, Abel  Show  Time  Jazz-Marsch
landeck"Perjan J, Fucik  Die Alpenrose  Lied

in der Aula  des  Bundesreal-  G. Lotterer Con eleganza IntermezzoP, Fihn  Uschi-Polka

g'/mnas'ums am Sams"ag, M. Leemann Mit  Trompeten  und Posaunen  Marsch
13. Mai 1972  um 20,30  Uhr

Leitung:  Kapellmeister  Erich  Verbindende Worte: Walter Plattner-Gedichte: Luise Henzinger
Delago  Änderungen  vorbehalten
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er, verglidien  mit  der Erde  gat nur nod'i  seit einer Sekunde.

Angesidits  so versaiwindend  kleiner  Zeiten  stellt  man  si*

die  Frage  -  Was erwarten  wir  denn eigentli*?  In einer  so

kurzen  Entstehungszeit  kann  sidx ja gar nidits  ,,Ordentliaies"

entwidteln.  Wenn die Natur  3,5 bis 4 Milliarden  Jahre
gefüaudit  hat,  um  den  Mens*en  an  und für  sifö zu  ent-

widceln  und man  annimmt,  daß die Entwi*lung  weitergeht,

was  von  mana'ien  Wissensd'iaftern  bestritten  wird,  müßte  es

eigentliffi  nod'i einige  Millionen  Jahre dauern, bis unsere  Species
alle  negativen  Eigensdiaften  und Verhaltensweisen,  Aggres-

sionen  usw.  verloren  haben  wird.  Immer  vorausgesetzt,  daß sie

sid'i  nid'it  vorher  selbst  verni6tet.  Und  sie ist auf  dem füsten

'Weg dazu,  betrad'itet  man die Ereignisse  auf  dieser  Welt,  die

sid'i t%lid'i  beinahe üfürpurzeln.  Die Massenmedien sind voll
davon:  Mord,  Unfall,  Kriege,  auf  jeden  Fall  Tod.  Die  Men-

sföen  ermorden  sidi  also  gegenseitig,  weil  sie über  die von

ihnen  gesföaffenen  Dinge  die  Gewalt  verlieren.  Die  Natur-

katastrophen  zählen  ja nidit  in diesem  Sinn.

Diese  Worte  sind  abgedrosd'ien,  idi  weiß,  und dodi  ist

man  iiberras*t,  wenn  man  liest,  daß sifö  seit dem  2. Weltkrieg,

einer  Zeit  also,  die  selbst  die jüngere  Generation  iiberbli&t,

auf  unserer  lieben,  alten  Welt  niffit  weniger  als IOO bewa'ffnete

Konflikte  oder  Kriege  ereignet  haben.

Einige  davon  weiß  man,  gewiß,  dodi  die meisten  sind  gar

niföt  tief  in unser Bewußtsein  gedrungen,  oder  mit  anderen

Worten:  Wir  haben  uns daran  gewöhnt.

Diese  Konflikte  gab es seit dem  2. Weltkrieg,  seit 1945:

Europa:  Bürgerkrieg  in  Grieföenland,  Berlinkrise,  Triest-

Erage, Korfu-Kanalred'ite,  Unabhängigkeitskrieg  Zyperns,  Un-

garnkrise,  Zypernkonflikt,  Militärputs&  in Grie*enland,  Zy-

pernfrage,  Krise  in der  Tsdied'ioslowakei.

Mifüerer  Osten  und Nordafrika:  Iranfrage,  Unabhfögig-

keit %yptens, Palästinafrage, Arabisfö-Israelis*er  Krieg I,
marokkanisföer,  tunesisd'ier,  iranisd'ier  und  algerisa'ier  Un-

abMngigkeitskrieg,  Grenzkonflikt  zwisd'ien Aden  und Je-
men,  Besetzung  des Suezkanals,  Sinaifeldzug,  Spanisd'i-Ma-

rokko-Krieg,  Maskat-Omen-Aufstand,  Bürgerkrieg  im  Libanon,

Mosul-Aufstand,  Biserta-Krise,  Kurdenaufstand,  Intervention

in Kuwait,  Grenzkonflikt  -  Marokko  und  Algerien,  Biirger-

krieg in Jemen und Aden, Staatsstreid'i in Syrien, Arabis*-
Israelisföer  Krieg  II.

Ferner  Osten  und  Südasien:  Indonesisffier  Krieg,  Indo-

föinakrieg,  Bürgerkrieg  in  China,  indisdie  Aufstände,  Krisen

in Taiwan-Formosa,  HyderaL»ad-Indien,  Kasdimir,  Biirgerkrieg

auf  den Philippinen,  in Burma,  Malaya-Aufstand,  Grenzkon-

flikt  in  Burma,  Koreakrieg,  Tibet-Krieg  I,  Ti):iet-Krieg  II,

Vietnamkrieg  II,  Naga-Revolte  in  Indien,  Grenzkonflikt  in

Burma,  Biirgerkrieg  in Indonesien  und  in Laos,  Grenzkonflikt

Thailand,  Kambodsdxa,  Westneuguineakrise,  Bürgerkrieg  in

Nepal,  Vietnamkrieg  III,  Brunei-Aufstand,  Indisa'ier  Grenz-

krieg,  Streitigkeiten  in  Malaysia,  Aufstand  in  Thailand,

Krieg  -  Indien  - Pakistan,  Krise  in Indonesien.

Lateinamerika:  Konflikte  in Bolivien,  Paraguay,  Kostarika,

Kolumtiien,  Honduras,  Nikaragua,  Intervention  in Guatemala,

Kubakrise,  Venezuelakrise,  Dominikanisd'ie  Republik-Aufstand,

Kubakrise,  Ktföa-Fernlenkwaffenkrise,  Aufstände  in  Guate-
mala,  Peru,  dominikanisd'xe  Republik.

Afrika:  Unabhfögigkeitskriöge  in Madagaskar,  Kenia-Mau-

Mau,  Kamerun,  Ruanda-Urundi,  Kongo,  Angola,  Krieg  zwi-

sföen  Somalia-Äthiopien,  Burundikrieg,  Portugiesisd'i-Guinea-

Krise,  Kenia-Somalia-Krise,  Meutereien  in Ostafrika,  Kongo-

Kinshasa-Aufstand,  Mozambique-Aufstand,  Nigerienputsdi,

Ghanaputsdi,  Kongo-Kinshasa-Aufstand,  Rhodeiienkrise,  Ni-
gerienkrieg,  Krise  Sudan,  Uganda.

Wir  leben  also wohl  nodi  immer  im finstersten  Mittelalter

mit  Feldziigen,  Aggressionen,  Gebietseroberungen  von  sold'ien,

die nie genug habeh.  Leider  aber aud'i rnit  WafFen  und diese

iibertrefFen  die im Mittelalter  vetwendeteri  naturgemäß  bei

weitem.  Daher  sind die Konflikte  größer  geworden,  d. h.

sie bringen  mehr  Zerstörung,  mehr  Elend  und Tod über

größere  Landstrid'ie.  Man  kann  zweifeln,  ob die Mensdiheit

aus sidi  heraus  jemals  im Stande  sein wird,  sid'i  friedliffi  zu

verhalten,  Friede  dur*  Angst  zählt  ja in diesem Sinne  audx
nid'it.

Atombomben,  Nervengase,  Pesföomben  und  biologische

Kampfmittel  verlieren  jedoah ihre  Faszination,  wenn  man

bedenkt  wieviel  Trauer,  Not,  Angst  und Verderben  sie ver-
breiten.

Dies  muß  wohl  ohne  weiteren  Kommentar  fiir  alle  Mens*en,

die siai  als soldie  fühlen,  den Namen  Mens*  also zu Re*t

fiihren  wollen,  trotz  und  gerade  als Folge  der genannten  Argu-

mente  der flammende  Auftrag  sein, sifö mit  ganzer  Kraft

für  den Frieden  in der Welt  und  die Eintradit  zwis&en  deren

Bewohnern  einzusetzen.  Selbst,  wenn  es niait  zu nützen  saieint.

Wenn  sidi  nämli*  alle Mensdien  dafür  einsetzen  wiirden,
wäre  das Ziel  in greiftiarer  Nähe.

Wolfgang  Lunger

Neut  nfübulJuluj!:ugb  füz  die  Stadtfeuerwehr
Am letzten 8onntag  wnrden  in Landeck  bei der  Thial-

station  zwei neue Einsatzfahrzeuge  und ein Katastrophen-

anhänger  eingeweiht  und somit ihrer  Bestimmung  iiber-

geben. Dies wurde fest&h  begangen. Um 9 Uhr  startüte

ein Marsfözug  beim Finanzamt  Landeck, der  sich,  von

der 8tadtmusikkape11e  Landeck  angeführt,  zum  Festpln.tz

an der Thialsessellift  Talstation  bewegte. Dort  zelebrierte

Pater Ekkehard  unter Beteiligung  aller  sechs Züge  der

8tadtfeuerwehr  und unter Beisein der Bevölkerung  eirie

Feldmesse. Im Anschluß  daran wurden die neuen  Fahr-

zeuge efögeweiht.  Die zwei Landrover  sind für  den  zweiten

und dritten  Zug bestimmt,  der  Katastrophenanhängpr

Fortsetzung  8eite  5
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Oomputer,  Registriermaschinen,  Buchungsma-

m  schinen  - das sind  Geräte,  die in  einer  moder-

z  nen Bank unerfüßlich geworden sind : Die Ma-
«ai schinen  helfen  dem  Menschen,  aber  sie können

m  den Menschen  niüht  ersetzen.  Darum  werdenffl
a»  8ie auch  an unseren  Scbaltern  von  keinem

Ciomputer  bedient,  sondern  von  Menschen,  de-

ffl  nen Sie Ihr  Vertrauen  schenken  können.  zu

dt'nen  Sie mit  Ihren  Geldproblemen  kommen

g0  können,  Die  BTV-Leute  stehen  mitten  im  Le-

z  ben, sie haben persönliche Wünsche und ge-.
legentliche  auch  - hoffentlich  kleine  - 8orgen.  ffl

8o wie  8ie.  Und  sie haben  ein  spezielles  Faüh-

-z wissen fö Geldfragen, z. B. über Kredite. 8ie
»  wissen,  warum  man  Geld  braucht  : sie wissen

ffl  wie man  am einfachsten  und  scbnensten  zu

ffl  Kredit  kommt.  Zu einem  BTV-Privatkredit.

Bis  zu 8 lOO.OOO.-  prompt,  formlos  (gegen  Aus-

weis,GebaltsbesMtigung  oder  Einkommensnach-

weis,  Meldezettel)  und  diskret.  mit  Unterschrift

des Ehepartners  oder  eines  anderen  Mitantrag-

ffl  stellers  und  wenn  8ie  mehr  brauchen  - bisffl
8 250.OQO  - - bringen  8ie noch  den Grund-

buchauszug  mit.  Gut  zu wissen,  daß es so ein-

!!  BTV-Privatkredite

llllIIIllllllllIIIllllllllllllllllllllllllIlllE



14.5.-20.5.

Sonntag,  14.  Mai  F172

1,  Programm:

14. 45  Formel-I-WM-Lauf  um  den
GroBen  Preis  von  Monaco

15. 20  Skippy,  das  Känguruh
15. 45  Fürmel-I-WM-Lauf  um  den

Großen  Preis  von  Monaco
16. ü5  Die  Wassersölaait
'16.30  Formel-I-WM-Lauf  iun  den

Großen  Preis  von  Monaco
Zauberkavussell
Der  Goldzauber

17.20

17.25
17. 55
18. 10
ig.oo
'19.30
20.10
2ü.15
22.ü0

Zwei  Knäuel
Geheimnisse  des  Meeres  (16)
Zeit  im  Bild  mit  Frage  der  Woföe
Sport
Das  Würt  zum  Sonntagabend
Elsa  Brandström
Zeit  im  Bild  und  Sport

2. Pyogramm:

al'J.üO  Zeit  im  Bild  mit  Frage  der  Wodie
t9.30  Kinder  brauföen  Mütter
20.üO  Die  Blumeneae
2ü.15  Vergiß  die  Liebe  riidit
21.50  Telereprisen

Montag,  lö.  Mai  1972

1.  Programm:

18.0ü  Teletest
18.30  Usterreiai-Bild
18. 55  8d'iweinföen  Didc
19. 3Ü Zeit  im  Bild  und  Kultur
2ü.15  .Bonanza
21.ü5  Werbung
21.1ü  Elterrisöule
21. 20  An  den  Boxen
22. 2ü  Zeit  im  Bild

2. Programm:

18.3ü  Was  könnte  ii  werden?
Ig.üO  Wunder  der  Erde

19. :%  Zeit  im  Bild  und  Kultur
20.15  Der  alte  Riaiter
21. 20  Srhluß  mit  dem  Evzählen
21.50  Telereprisen

Dienstag,  16.  Mai  1972

1.  Programm

18.00  Walteh  arid  Connie
18.30  0sterreifö-Bild  mit  Südtirol  aktuell
18.55  Grai  Luiner

1 G1.30 Zeit  im  Bild  und  Kultup
2 0.15  Rendezvous  mit  Tier  und  Mensdi
21.ü0  Werbung

21.05 Jan Kiepura -  Der totale Star
21.45  Zeit  im  Bild

2, Programm:

18. 3ü  Was  ist  ein  Burh?
19. 0ü  Geographisahe  Streifzüge
19.3ü  Zeit  im  Bild  und  Kultuzo
2ü.15  Radetzkymarsih

21.5ü  Ergebnisse,  Analysen  und  Preis-

tr%er  des EI)V-Lehrganges
im  ORF

ansdil.  Diskussion  über  EDV-Berufe

Mittwüfö,  17.  Mai  1972

1.  Prügramm:

IO.üO  Montafün
'1ü.30  Computer
Il.üO  Komm  mit,  Kleiner
a1ei.3ü Das  Geburtstagsgesföenk
17.1ü  Wer  bastelt  mit?
17. 35  Ein  Sümmear  mit  Nicole
18. 00  Parlons  Frangais
18.3ü  österreiöyBild'
18.55  Fernsehküföe
18. 5ü  Belangsendung  der  OVP
19. 30  Zeit  im  Bild  und  Kultur
2ü.15  Die  Frau  in  WeiB
21.30  Werbung
21. 35  Wendepunkt  Kalifornien
22. 2ü  Zeit  im  Bild

2. Programm:

18.3ü  British  Life  and  Literature
üg,oo  Arföitektur  und  Gesellsiaft
'19.30  Zeit  im  Bild  und  Kültur

20. 15  XI. Internationales  Jazz-Festival
,,Ljubljana"

21. 30  Quiz  Einundzwanzig
22. 15  Telereprisen

Donnerstag,  18.  Mai  1972

1.  Pmgramm:

lü.OO
1[).30
II.OO
11. 3ü
12. ü0
18.0ü
18.3ü
18.55
ig.so
2ü.15
21.30
21.35

21.45

Reptilien
Zu  Gast  bei  Sepp  Simölzer
British  Life  and  Literature
Was  könnte  idi  werden?
Was  ist  ein  Budi?
Italia  ciaü
Osterreifö-Bild
Sportmosaik
Zeit  im  Bild  und  Kulhir
Dalli-I)alli
Werbung
Zeit  im  Bild

Zwisd'ien  hoher  Kunst  und
Akrübatik

2. Pzogramm:

18.30  Waffen  für  18.üfü)  Mann
IGl.üO  Küntakt

19.30  Zeit  im  Bild  und  Kultur
2ü.15  Welt  der  Wissensföaft
21.05  UFO

21.55  Teleyeprisen

Freitag,  19.  Mai  1972

1.  Programm:

IC).üü  Gotik  in  Osterreii

10.30  Waffen  für  16.ü0ü  Mann
Il.üO  Vergiß  die  Liebe  niit

18.üü
18.3ü
18.50
18.55
:tg.ao
20.15

21.15
21. 2ü
22. 20
22.3ü

Neues  aus  der  Landwirtsdiaft
Osterreidi-Bild
Belangsendung  des  OGB
Der  Westerrföeld
Zeit  im  Bild  und  Kultur
Aktenzeid'ien  XY  -  ungelöst
Werbung
Quersdinitte

Zeit  im  Bild
Mein  Herz  ruft  nadi  dir

2. Prügramm:

18.3ü  Zwisöen  Traum  und  Wirkliffikeit
I!J.üü  Computer

1 G1.3ü Zeit  im  Bild  und  Kultur
2 0.üÜ  Zum  Wodxenende  unterwegs
2ü.15  Radetzkymarsdi  (2. Teil]
22.20  Die  Darstellung  der  Donau-

mnnardiie  i. d. österr.  Literatur
23,05  Aktenzeiaien  XY  -  iuigelöst
23.15  Telereprisen

Samstag,  2(1. Mai  1972

1.  Programm

16.3ü
16. 55
17. 00
18. üü
18.3ü
18.55

Das  kleine  Haus
Zauberkarussell
Prisma

Woienmagazin
Kultuv  speziell
Guten  Abend  am  Samstag
...  sagt  Heinz  Conradg

19. 30  Zeit  im  Bild
20.15  Guten  Abend,  Nadibarn
22.üü  Werbung
22.ü5  Sport
22.35  Zeit  im  Bild
22.45  Der  gelbe  Kveis

2. Pxaogramm:

15.55  Hodiwürden  Don  Camillo
19.00  Gitarre  für  alle

und  Musiknad'u'iföten
19. 30  Zeit  im.Bild

20.15  Ein  Tizian  von  Rubens
21. üü  Werkstattkonzevt
22. ü5  Telereprisen

Gleidibleibende  Sendungen  wodientags

1. Pmgramm

18. 25
19. 2Ü
xg.z«

19.3Ü
2ü.ü0
20.ü8
20.09

Gute-Nadit-Sendung
C)RF -  heute  abend
Werbung
Zeit  im  Bild
Werbung
Sport
Werbung

2. Prügramm

19. 3Ü Zeit  im  Bild
20. 0(1 0RF  -  heufe  abend
2Ü.00  Sport
20.ü9  Bildung  -  kurz  -  aktuell

EIN  BEGRIFF  FüR  MODE

KLEINE MODE GANZ GRüSS
Jetzt  wünschen  sich alle Kinder  was Hübsches  zum  Anzieheni
Wir können  diese  Wünsche  erfüllen,  denn  unsere  vielseitige
Auswahl  für Knaben und Mädchen  wird Sie sowie Ihre  Lieb-
linge begeistern.
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wurde  dem  ersten  Zug  unterstellt.  Durch  diese  Neuan-
schaffungen  wird  wesentlich  tlazu  beigetragen,  die  Einsatz-
kraft  der  8tadtfeuerwehr  Landeck  zu  versförken.  Vize-
bürgermeistier  Komm.  - Rat  Ehrenreich  Greuter  und  Ober-
regierungsrat  Dr.  Heinrich  Waldner.nahtnen  seitsns  deta
Behörden  an der festlichen  Einweihung  teil.

Volkshochschule  Landeck

Die  römischen  Hauptstädte

Rudolf  Harb  hat  durch  seine Vorträge  in Landeck  be-
reits  einen  guten  Namen  ; relativ  viel  Publikum  fancl  sich
deshalb  auch  wieder  zu  diesem  Abend  ein,  der  einen
Streifzug  durch  die römisühe  Geschichte  bot.

Der  Vortragende  wählte  zur  Behandlung  dieses Themas
einen  sehr originellen  Ausga.ngspunkt.  Er  jol]te  die  Ge-
schichte  des Weltreichs  auf, indem  er sie  in  der  histo-
risühen  Abfolge  und  Bedeutung  der  einzelnen  Hauptstädte
spielen  ließ.

Plom,  die  1. Weltstadt,  hatte  in ihrer  Blütezeit  bereits
l Mill.  Einwohnsr.  Das heut.ige  Rom  wäre  ohne  die Zeu-
gen ehemaliger  Größe  nicht  denkbar.  Das Organisations-
talent  römischer  Feldherren  erfährt  immer  wieder  neue
Beweise.  Damals  schon  führten  alle  Wege  nach  Rom.  Die
Hauptstadt  wurde  zu einem  8ymbo1  der Weltmacht,  die
durch  gewaltige  Bauwerke  und  Anlagen  repräsentiert  ist.
Al18  anen Teilen  des Reiches  wurden  Künstler  und er-
lesene Materialien  importiert,  das ganze  Reservoir  an gei-
stigem  und materiellem  Potential  nach  der  Metropole
gesogen  und  von hier  wieder  in die Provinzen  hinausge-
stoßen.  Die  Kunst  der  tike  wurde  zu  einem  immer
wieder  belebenden  und erneuerten  Element  der  abend-
ländisühen  Ku]tur.  Immer  wieder  zieht  es Künstler  an

WER?  Das  katholische  Bildungswerk
LANDECK  im  Mai 1972

Zum  Vorabend  des Muttertages  1972
laden  wir  herzlich  ein:

WOZU?  Ein ganzes  JA  zum Schutz
des Kindes  im Mutterleib!

Unsere  Parole  lautet:

HalfannithIfötan!
WANN  und  WO?  Samstag,  13. Mai
20.15 UhrVereinshaussaal  LANDECK

WAS  und  WIE?

Prof.Dr.OiföDüpt»ni
1. Film  über  das  Werden  neuen  Lebens
2. ,Atjt(eibung  Ja oder,  Nein?
3. Diskussion  

die 8tätten  der Antike,  die durfö  ihr  Nebeneinander  und
Miteinander  zur  lebendigen  8tadt  lebensnah  geblieben
sind und  sich doch in die Stille  ihrer  zeitilosen  Existenz
zurückziehen.

Dis  Nachfolge  Roms  trat  zunächst  'Könstantinopel  an.
Das alte'Byzanz  hatte  Biom durch  seine herrliche  Lage
vieles  voraus,  nun  solltq  es der  ehemaligen  Hauptstadt
an Ptacht  zumindest  ebenbürtig  werden.  Die  großen  Bau-
meister  sind  hier  Constantin  und  Justinian.  Markante  Bei-
spisle  dieser  Periode  sind die  gewaltige  Landmauer,  ein
Festungswerk  von 7 km Länge  und  die  Hagia  8ophia,
der auch die Umgestaltung  zur Mosehee  nichts  von  ihrer
ursprünglichen  Schönheit  nehmen  konnte.  VOII  Konstan-
tinopel  aus entwickelte  sich der  byzantinische  Stil,  der
bis heute  noch für  die  gesamte  Orthodoxie  verbindlich
geblieben  ist.

Die Blütezeit  Ravennas  fällt  in das !). und  6. Jh.  nach
Chr. 404 wurde  Ravenna  die Hauptstadt  des  weströmi-
schen Reichüs,  später  herrsühten  hier  die Ostgotenkönige.
Heute  ist der Hafen  längst  versandet  und  Bavenna  sank
zu einer  stillen  Provinzstadt  ab. Doch  die frühchristlicuen
Kirchen  mit  ihren  Mosaiken  haben  heule  zwar  auf  ande-
rem Gebiet  Ravenna  einen Teil  seiner  Bedeutung  wieder
gegeben.

Herr  Harb  bot  einen  Abend  lebendiger  und  erlebbarer
Geschichte,  das Bildmaterial  (Farbdia,s)  war  ausgezeich-
net, der Kommentar  entsprafö  den  Anforderungen  des
Themas.  G.N.

Hell  strahlten  die  Gesichter

der jungen  Pfadfinder  und  Wölflföge,  als sie kürzlich  in

feierlieher  Zeremonie  in  die  weltweite  Verbindung  der
Pfadfindergruppe  aufgenommen  wurden.  Man  hatte  sich
bei der Buvschlkirche  um  das lodernds  Feusy  geschart.
Nach  einem  kräftig  gesungenen  Pfadfinderlied  und  einer

kurzen  Ansprache  von  Professor  Kaminski  leisteten  Wölf-
linge  und Jungpfadfinder  ihr  Versprechen  auf  füe Fahne
und  in die Hand  von Feldmeister  Kaminski.  Es war  be-
sonders  erfreulich,  daß siüh zu dieser  Feierstunde  nam-

hafte  Persönlichkeiten  der Stadt  sowie  Eltern  und  Lehr-
personen bei der Burschlkirche eingefunden %tten.

Den leuchtenden  jungen  Gesichtiern  konnte  man  ent-
nehmen,  mit  welchem  Eifer  die Pfadfinder  und  Wölfünge
für  ihre  Organisation  eintreten  und  daß sie auah gewillt
sind, ihr  abgelegtes  Versprechen  ernstlich  zu  befolgen.
Für  viele  Eltern,  aber aufö  für  den Gründer  und  Leiter
der  Pfadfindergruppe  in Landeük,  Pzofessor  'Kaminski,  war
es sicher  eine Freude,  zu sehen, daß unsere  jungen  Leute
für  Ideale  zu begeistern  sind.

War  es vor einem  Jahr  noch ein  bescheidenes,  aber
tatkräftiges  Häufchen  von Pfadfindern,  so hat sich im

Laufe  des Jahres  in straffer  Aufbauarbeit  die Mitglieder-
zahl  bis auf  60 erwsitert.  Um  Pyofessor  Kaminski  in  der
verantwortungsvollen  Aufgabe  zu unterstützen,  haben  sich
freundliüherweise  Frau  Doktor  8teinfe1d  u. Herr  Professor
Mungenast  zur Verfügung  gestellt.

Welche  Ziele  verfolgt  nun  die große  Gyuppe  der  Pfad-
finder  ? Hier  ist  es in  erster  Linie  die  außerschulische  Arbeit
an der Jugend,  füe zu  Persönlichkeitsbildung  beitragen
soll. Den jungen  Leuten  wird  eine  Biahtung  gewiesen,

sie werden  mit  Aufgaben  betraut,  um dem Leben  einen

8inn  hintanzustellen  und  einem  ,,Durch-das-Leben-8ch1en-
dern"  entgegenzutreten.  Mit  ihrem  Gruß  - die drei  mittleren
Finger  werden  hochgehalten  - drücken  die  Pfadfinder
ihre  Grundsätze  aus. Sie werden  überschrieben  mit  Gott,
Vaterland.  und Mitmenschen.  Gott:  Es  gibt  innerhalb
der Pfadflndergruppen  keine  kirchliche  Bindung;  in  der
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Organisatiön,  der  über  20  Mill.  Mitglieder'  angehören,

gibt  es Vertreter  aller  Religionen;  sie machen  sich zum

Ziel,  dem  inneren  Menschen  zu helfen.

Vaterland:  man  ist pro-vaterländisfö  eingestellt;  es

wird  dort  geholfen,  wo das Vaterland  ruft.  Um  auch  in

jungen  Jahren  schon  etwas  zu leisten,  haben  sich  unsere

Pfadfinderinnen  für  den  Dienst  am  Nächsten  zgr  Verfügung

gestellt.  8ie machen  freiwilligen  Dienst  im  Krankenhaus.

I)ie  etwas  älteren  Pfadfinder  werden  in Erster  Hilfe  aus-

gebildet.  In  Katastrophenffillen  steht  die ganze  Gruppe,

soweit  es eben  mög]ich  isti,  im Einsatz,  um zu helfen.

Mitmenschen  : Jeder  Pfadfinder  hat  sich zum  Grund-

satz  gemacht,  jeden  Tag  eine  gute  Tati  zu vollführen.

Zum  Abschluß  der  feierlichen  Aufnahme  der  Pfadfinder

in  die  weltweite  Organisation  sprach  Herr  Direktor  Peintner

in  Vertretung  der  Elternschaft  dem  Leiter,  Professor

Kaminski,  für  die Bemühungen  um die  Jugend  innigsten

Dank  aus und  ermunterte  die jungen  Mitglieder,  ihrem

Versprechen  getreu  durchs  Leben  zu gehen.

Hohes  Alter

Am  14. Mai  1972  feierti  Frau  Sophie  Attenbrunner,

wohnhaft  in Landeck,  Lötzweg  31, die Vollendung  ihres

87. Lebensjahres.  Herr  Jäiger  Johann  feiert  am 16. Mai

1972  in Landeck,  Perjenerweg  12,  seinen  8!). Geburtstag.

In  Zams,  Innstraße  7, feierte  am  9. Mai  72 Herr  Klinger

Oswald  seinen  80. Gsburtstag.  Am  15.  Mai  1972  vollendet

Frau  Haid  Notburga  in Zams,  Sanatoriumsstraße  20,  ihr

86. Lebensjahr.

Wir  gratulieren  l

fügelweihe  in  Hochgallnnxgg

Am  Sonntag,  den 23. April  1972,  wurde  die neuerri*tete

Orgel  der Pfarrkirche  Hochgallmigg  feierlid'i  eingeweiht.

I{o*w.  H. Pfarrer  Alois Juen nahm am Beginn der heiligen
Messe, die um 9 Uhr  stattfand,  die Weilie  der Orgel  vor.  Vom

Männerchor  der Pfarrkirdie  Landeck  -  unter  Chorleiter  Peter

Gohm  -  wurde  der Gottesdienst  in feierlicher  Form  umrahmt.

Ein  gemeinsames  Mittagessen  mit  anschließenden'i  gemüt-

lichem  Beisammensein  ließ das kleine  Dorffest  ausklingen.

Da die alte pneumatisd'ie  Orgel  (solche werden  heute  nicht

mehr  geL+aut) reparaturbediirftig  gewesen  wäre,  kam  man in

der  Fraktion  Ho*gallmigg  zumEntsd"iluß,  eine neue 'elektro-

nisclie  Orgel  anzusdüaffen.  Ausgehend  von  den beiden  Initiato-

ren -  Josef Trenker und Reinhard Draxl  -,  wurde dieses
Vorhaben  verwirklidit,  und  seit Ende  April  ertönen  zu Meß-

feier  und  Andacht  die Klänge  der neuen  OrgeI.

Den  Verantwortlichen  ist besonders  daran  geIegen,  auf  die-

sem Wege  vor  allem  der Gemeinde  Fließ  und  der  Pfarrei  Hoch-

gallmigg,nidit  zuletzt  a):ier den  spendefreudigen  Hod'igall-

miggernzudanken,  die durch  ihre  kräftige  Unterstiitzung  da-

zu beigetragen  haben,  das Vorhaben  zu verwirkliföen.  Orgel-

baumeister  Leonliard  Illenberger  war  mit  der Aufstellung  der

neuen  Orgel  betraut  worden,  was in exakter  Weise  auch  dur*-

geführt  wurde.

Unsere  neuen  Erdenbtirger

In  Zams  wurden  geboren  :

am 2. März  1972  ein Christoph  Arnold  dem Landwirt  Arnold

Juen und der Margarete geLi. Zangerl, See 10I; eine
Loredana  Maria  Luise dem Privatangestefüeri  Joachim
Anton  Kieiizl-  und der  Elfriede  Luise  geb. Kusterle,

Landeck,  Leitenweg  29;

am 3. März  eine Alexandra  dem TIWAG-Angestellten  Josef
Rudolf  Rimml  und  der Ida  geb. Loncaric,  Landedc,  Fi-

scherstraße  114;

am 4. März  ein Christoph  dem Ko*  Helmut  Koch  und  der

Eleonore  geb. &henrainer,  Landeck,  Uridüstraße  63;

ein Ferdinand Franz dem S%emeister Franz Gabriel
Kathrei!'i  und  der Wafüaud  geb. Springe;,  Galtür  102;

.am 6. März  eine Bernadette  dem Niedersfö1agsbeobaditer  Eu-

gen Lanföer  und  der Rosa  geb. Hafele,  Feiffiten  70; ein

Roland  dem.Kraftfahrer  Anton  Str.igl  und der Erika

geb. Pöll,  Prutz  39;-'

am 7. März  ein  Gebhard  dem  Installateur  Anton'  Gebhard

und der Elisabeth  Margarete  geb. Lents,  Feid'iten  43;

ein Hanspeter dem Masföinistön Johaün Oegg  und der
Martha  Maria  geb. Kratter,  Pfunds  270;

, am 8. März  eine Petra  Christine  dem Volkssdiullehrer  Hel-

mut  Heinrich  Stark  und  der Maria  Aretha  geb. Siegele,,

Kappl 309; eine Dolores dem Vertreter Anton Josef
Sd'iimpfößl  und  der Edith  geb. Huber,  Landeck,  Brix-

ner Straße  16;  ein Markus  Alois  dem Elektriker  Rein-

hardt  Ludwig  Bombardelli  und  der Gertraud  geb. Plat-
ter,  Lande*,  Fis&ierstraße  12;

am 13.  März  eine Gabriele  Marianne  dem BB-Sd'iaffner  Mag-

nus Siehs und  der Monika  geb. Wolf,  Grins  36; eine

Renate  Albertine  dem Maurer  Gottfried  Ladner  und
der Anna  gfö.  Maaß,  Kappl  168 a;

am 14.  März  ein Harald  Wolfgang  dem  Rau*fangkehrer  Alois

Wolfgang  Huter  und  der Mathilde  Martina  geb. Mair,
Ried  46;

ain 16. März eine Anna):iell Irmgard  dem KraFtfahrer  Johann
Hauser und der Irmgard  Judith geb. Scheiring, Pians  3;

am 18.  März  ein Harald  dem Zollwadiebeamten  Hertiert  Hal-

ler und der Elfriede  geb. Labits*,  Nauders  201; ein

Harald  Erich  dem kfm.  Angestellten  Ludwig  Gstir  und

der  Veronika  Christina  geb. Lar4er,  Prutz  127;

am 19.  März  eine Tanja  Anna  dem Maurer  Tobias  Rid'iard

Wiestner  und  der Reinhilde  geb. Zangerl,  See, Au  130;

am 20. März  eine Beate Ida  dem Vertragsbediensteten  Fritz

Sföimpfößl  und  der Herta  geb. Pirföer,  Grins  106  a;

am 21. März ein Markus Josef dem Zimmermann Josef JehIe
und der Theresia geb. J%er, Kappl,  Egg 91; eine Bar-

bara dem Ko*  Anton Josef Ploner und der Christine
geb. Wilhelm,  Pfunds  343;

am 23. März ein Gerhard dem Kraftfahrer  Johann Achenrai-
ner und  der Edith  Gerlinde  geb. Lar*er,  Ried  9;

am 26. März ein Walter Johann dem Fernfahrer Arnold  Ottl
und  der Margareta  Hilda  geb. Greil,  Pfunds  123  ;

am 27. März eine Michaela Elfriede dem Waldaufseher Josef
Juen und der Agnes gfö. Huber, Zams,  Oberreitweg  4;

am 28. März  eine  Marion  Fredrike  dem  Schriftmalermeister

Heinri*  Franz Reichmayr und der Yvonne Jozefine
Fredrike  geb. Koenders,  Lande*,  Brixner  Straße  12;

am29.März  ein  Thomas  dem  Schriftsetzer  Mid'iael  Lehner

und  der Hildegard  geb. Sd'iiitz,  Fließ,  Ei*holz  147;

am 30. März eine Sonja Rosa dem Masföinisten  Hermann Josef
Wechner  und  der Herta  Hedvvig  geb. Federspiel,  Ischgl

Nr. 150; ein Jürgen Ferdinand dem Installateur  Josef
Wolf  und der Anna Sdiimpfößl,  Tobadill  IO1; ein Jo-
hannes  dem  Forstaföeiter,  Siegfried  Lard'ier  und der

Berta  geb. Lents*,  Feichten  50; ein Christoph  Franz

Josef dem Angestellten Friedrich Burkia und  der Chri-
stine  Erna  geb. Gandler,  Landeck,  Malser  Straße  6; eine

Alexandra  dem  Kraftfahrer  Hubert  Sailer  und der

Maria  geb. Wurm,  Prutz  52.

Hallen-  und  rxeischwimmbad  in  Telfs

Am  ll.  Mai  1972  wurde  in  Telfs  das neuerbaute  OZON-

Hallen-  und  J'reischwimmbad  eröffnet.  In  18 monatiger

Bauzeit  wurde  nach  den  Plänen  des  bekannten  8port-

stättenplaners,  des Kärntner  Architekten  Dipl.  Ing.  Oth-

mar  Egger,  auf  einem  Gesamtareal  von  20.000  m'  die

Schwimmanlage  errichtet,  deren  Gesamt,konzeption  Zu-
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- Einzelkabine  für  Erwachsene  8  20.-

Wechselka.bine  für  Erwaühgene  8  IO.-

@qidB75j ji0y dH  8@143 gyB(Bl Wechselkabine für Kinder und Schüler S 3.-
IhrentraditionellenMaiaufrufrichtetenLandeshaupt-  Sc"ul'aassen s L5o
ma.nn  Wallnöfer  und  Rotkreuzpräsident  Kommerzial-  Molla'sk&r'en Einzelkabinen s 2o'-
rat  Daniel  8warovski  in  diesem  Monat  an  die  Tiroler.  WeOhselkabine  f- Erw-  Ei 100.  -

Bekanntfüh sind die Einnahmen  aus den Spenden  Weühselkabine  f. Kinder  F+ 30.  -
der Bevölkerung  im Mai,  dem  seit, langem  einge-

führten  Rotkreuzsammelmonat,  eine  der  finanzienen  r' u'lauub""
Grundlagen,  auf  denen  diese  Institutionen  zum  Wohle  E8 wurden gefunden  : I Augenglas, l Herrenarmband-

deS Näohsten  begründet  ist  und  ihre  Arbeit-verrichtet.  uhr, l Daenarmbanduhr,  l Filmrolle,  2 Autoschlüssel-

,,Die  Mittel  für  seine  weitgespanntü  Hi]fsarbeit  muß  'Öunde  und l Kföderkandjas"e  m!ti  Inbßlfi-

ad:8dRas0fieveKr8r:aunZdn1al.n18nüuenrd'dae].deerH:ffrbsb1ajie:eenl.,isc1hnadfTd:rS DieStadtbiichereiLandeckista8astagiden
Öffent.h0chkeit  appel]iert,  die sich  vor  allem  in  Tirol  13. Mai 1972 geschlossen, dafür findet die Bücherausgabe
immer  wieder  bewährt  haben",  heißt  e8  in  dem  Auf-  am sonn'ag' den 14' Ma' 1972" n der Zeit von 15-17
ruf.  ,,Darum  bitten  wir  auch  heuer  wieder,  die  frei-  U'  8'a't
willigen  8amm1er  des  Tiroler  Roten  Kreuzes,  wo  Der Bürgermeister: Anton Braun
immer sie vorsprechen mögen, nicht abzuweisen, 'Volkshodischule  Iiandeck
sondern  ihnen  die  schwere  Arbeit  zu erleieihtern  und

dem  Roten  Kreuz  zu helfen  . . . ,  eine wie  alle  Dichterlesung  Hermann  Kuprian

Jahre auch heuer spendenfreudige Hand  zu öffnen."  Die Volkshochschule  Landeck  veranstaltet  am  Dienstag,

den 16. Mai 1972, um 20.00  Uhr,  eine Lesung  aus dem

dichterischen  Werk  von  Prof.  Dr.  Hermann  Kuprian.  Es

kunftsorientierend  ist  und  deren  Ausstattung  allen  An-  lesen Hermann 'd  Vilma Kuprian,
forderungen  gerecht  wird.  Der frühere Leiter des Kulturreferats  und der Volks-

Das  Freibecken  im Ausmaß  von  50 mal  22 m, mit  gut  "oc"s"ule  Landeck' der Begründer der nun schon fast
temperiertem  Wasser,  entspricht  den  internationalsn  Nor-  zWe' Jahrzehnte in Landeck stattfindenden Thea'erga"'-
men  und  wird  auch  bei großem  Andrang  allen  Badeg,  spiele mit ihrem Abonnement und der Begriinder der
sten  eine  entsprechende  Bewegungsfreiheit  sichern.  Ein  Schloßspiele, Hermann Kuprian, ist ein bedeutender Dra-
Kinderplansföbecken,  eine  große  Sonnenterrasse  und  eine  ma'ker und 'yr'ke'  Er 'a' M"gHed dos PBN ulld 's'
weitflächige  Liegewiese  mit  abgegrenztem  8pie1p1atz  wurden  B"'er von Yus'e 'n Spanieni beides Äusze'ohnungen fÜr
grOßzu,,gig  ang'elegt.  sein internationales diahterisches Schaffen. Die Dichter-

,m Geba=udekomplex des Hallenbades sl,nd außer der lse:aubntg findet im Musikzimmer des Bundesrea1gymnasiums
eigentliahen  Schwimmhane  mit  einem  Becken  von  2!)  a
mal  12,ö  m,  ein  Restaurant  mit  75 8itzp1ätzen,  eine  8auna,  Handelskammer  Landeck

Massagertitnne  und ein Fitness-Pvaum uütergebraeht.  Un-  Die Arbeitsgemeinschaft  Junge  Wirtsühaft  veranstalteti

terhalb des Hallenbeckens  werden eine :Kegelbahn und  am Dienstag,  dem  16.  Mai  1972,  um  20.00  Uhr  in

ein 8chießstand installiert,  - Landeck, Hote} Post,  einen  Vortrags-  und  Diskussions-

8i0pBy1i(,p  yiyd  die8e8  ß3'11yByp  {iiy  diB ßBy51pByBBg  de8  Elbend. Tbßa  : Dag Tjroler  RaumordnungsgeseTz  -  dle

Oberinntales  eine  willkommene  8tätte  för  Brholung  und  Regionalpolitik  im Bezirk  Landeck.

8port  sein  und  der  Fremdenverkehrswirtsahaft  im  west-  Interessenten  El!nd herzlich  eingeladen,

uohen "ol  neue Impulse verleihen. - Weitere  Unterstiitzung  für  rendels

Stadtgexneinde  Landeck  Herr Gönbraldirektor'  Dipl.  Kfm.  Dr.  Ernsti  81anec  er-

langte  anläßnch  der  offiziellen  Eröffnung  der  neuen  Landes-

Bekanntma@hung direktion  Innsbruck  der,,Interunfall"  am 18.  April  1972,

Wegen der Hersiellung e'lnes WasserbausansOhlusses &n KeBBtni8  7@H dBy Brandkatastrophe  in Fendels  und  hat

der Versorgungsleitung der 8tadtgemeinde Landeük, im daraufhin  für die Abbrändler  zur Linderung  ihrer  Not
B8re1aOh der Straßenengstelle des unteren Iieiaf=enweges, 1a8ji einen  ßBiyag  'vOn 8 ' 25.000.   gespendet.
es erforderlich,  dieses  Straßenstück  am Montag,  15.  Mai

1972,  in der  Zeit  zwischen  20 Uhr  und  voraussichtlich  E'n soheck üb' d'esen Betrag wurde am 2'  "pr'l  1972
ca.  24 Uhr  fu,,r Kraftfahrzeuge  aller  ,r,  zu  sperren.  dem Herrn Bürgermeister 8chranz in Fendels übergeben.

Die  Umleitung  in dieser  Zeit  ist  über  den  Prandtauer-

weg  - oberer  Leitenweg  bzw.  über  den  unbenannten  Ver-  Musl'kkapella To"adlll: Voranzeige "
bindungsweg,  von  der  Bundesstraße  I  zur  Sehlosserei  IOO-jähriges Bestandsjubifüum am 21., 22. u. 23.Mai1972.
8piss,  vorgesehen.

DieKraftfahrerwerdenersuchti,diesekurzfristige8traßen-  J%"el!flschen  1972

sperre zu beachteri.  , Unter  Teilnahme  aner Gemeldeten  fand  am  vergangenen

8amstag das diesjährige  Preisfischen  statti.  Besonders  er-

Sahwimmbad Landeek geöffnet freut  war  die Fischereikameradsühaft  über  die  Teilnahme

8eit 8amstag, 6. Mai 1972, ist das geheizte  Schwimtu-  des Herrn  Bezirkshauptmann  Hofrat  DDr.  Lunger.

bad in Perjen geöffnet und voll  benützbar.  Mit 326 Punkten  konnte  sich  Alfred  8iege1e  den ersten

Die Eintrittspreise sind dem Vorjahr  gegenüber unver-  Platz sA:'hern. Ihm folgte Adolf  Dobler  mit  213  Punkten
ändert  geblieben.  und  Roland  Knabl  mit  18ö  Punkten.
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Sr,henken Sie Blumen xum Muttertag!
Die  66 gefangenen  Forenen gaben  ein Gesamtgewicht

von  14,80  kg.  Der  größte  Fang  gelang Adolf Dobler.
Er  zog  eine Regenbogenforelle  mit  einem Gewicht von
61 dkg  an Land.
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8chönwies,  !)OO Zusühauer,  8R Kogler II
Torschützean  : Mungenast  Bernd., Marth Karl  2, Thönig
In  einem  bis zur  letzten  Minute kampfbetonten  8pie1,

das von  8chiedsriühter  Kogler  II  nieht  immer  in gewohnter
Manier  geleitet  wurde, hatten  die Heimisohen das bessere
Ende  für  sich.

'Das 8pie1 selbst  stand  auf gutem Niveau und beide
Mannschaften  boten eine kämpferisch  großartige  Leistung
und  bewiesen  einmal  mehr, daß sie derzeit neben dem
8V Reutte  die besten Mannsohaften dieser Liga sind.

Dieses  Oberländer  Derby stand in den 'ersten 20 Min.
ganz  im Zeichen  der Gäste und man glaubte schon, in
Landeck  den 8ieger  dieses 8pieles zu sehen. Die gut ge-
staffelte  Abwehr  der Zammer konnte aber einerseits dureh

' genaues  Manndecken,  andererseits durüh ausgezeichneten
 Kampfgeist  die Angriffe im Keime ersticken. Aus den

gefährliühen  Konterschl%en  gingen die Zammer in der
30.Minute  durch  einen  Trefferv.Mungenastna*einerFfünke
von  8imoner  mit  l :O in Führung.  Nun 'n'bermhmen die
Zammer  die  Initiative.  Einige Minuten  nach dem Führungs-
treffer  stand  die Partie bereits 2 :O für Zams,

Naüh  8eitenwechse1  füktierte  nun Landeek eindeutig
das  8pie1geschehen;  vielleicht  auüh deshali», weil Zams
das  Mittelfeld  kampfios  den Gästen über1ieJ3. Landeck
ffititte  es nun  vor  den Beinen gehabt, den Anschlußtreffer
und  auoh den  Ausgleich  zu erzielen, dooh die 8türmer
agierten  viel  zu umständlich,  verzettelten  sich vor dem
Tor  der  Zammer  und  konnten  sogar auch die Ohance eines
Foulelfmeters  nicht  nützen.  Herrliche Torsehüsse trafen
entweder  nur  das Holz  oder wurden  von dem ausgezeichne-
ten Tormann  Riedl abgewehrt.

. Die Zammer  8pie1er  ließen  siüh aber nicht  4us dem
Konzept  bringen,  kämpften  um  jeden  Ball,  um jeden
Meter  Boden,  bauten  einige  sühnelle  griffe  auf  und
vergrößerten  den beruhigenden  Vorsprung  auf  3 :O.

Landeck  griff  weiterhin  gefährlifö  an, doch zu mehr
als dem Ehrentreffer  reichte  es nicht.

SV Zams  Res. -  SV Landeck  0 :9
Schffler  TU  Nassereifö  -  SV Zams  2 :O

Spufüuiichau  fiir  13.  und  14.  Mai  19T2

Naüh  dem guten  8pie1 ohne  Glück  gegen  Zams  möchte
der  8portverein  Landeck  gegen  den  überrasqhend  guti
plazierten  Geb. Liga-West-Neuling  Nassereith  auf  heimi-
schen  Boden  zu  einem  vollen  Erfolg  zu kommen.  Alle
Fußballfreunde  werden  darauf  aufmerksam  gemacht,  daß
das 8pie1 schon am 8amstag  ausgetragen  wird.

8V Landeck  I - 8V Nassereith  I
8amstag,  13.  Mai  1972;  17.00  Uhr

8V Landeck  - 8V Nassereith  Jugend
8amstag,  13.  Mai 197S5; 1!».30  Uhr

8V Landeck  - E3V 8t.  Anton  Jun.
8onnta.g,  14. Mai 19753; lO.OO Uhr

Der  Sahimmel
(Isd'igl)

Ein Isffigler  Bursffie,  der seinem  Sdiatz  auf der Fimberalpe
einen  nlid'ien  Besu'h  abstatten  wollte,  stieß in der Däm-
merung  in  Oberpardatsd'i  auf einen präditigen  Sföimmel.

Dem  Bursd'ien  kam  der Einfall,  den Sföimmel  als Reittier  zu
benützen.  Er knüpfte  au*  gleidx sein Halstufö  als Halfter  um
den Hals  des zutraulidien  Tieres, vergaß  audi  nid'it,  siffi nadx
einem  alten  Braud'i  zu bekreuzigen  und wollte  siai  auf des
Sd'ffmmels Rii&en  saiwingen.  Das Roß jedod'i  versd'iwand  in
diesem Augenbli&  mit  wildem  Getöse auf einem feurigen  Blitz
im  Pardatsföer  Wald.

Es ist  ni*t  bekannt,  ob der Bursd'ie seinen Weg fortgesetzt
oder  Reißaus  genommen  hat.  W. L.

GoÖesaenstordnung  in  der  Pfarrkirahe  Iiandeak
Sonntag,  14. Mai,  7. Ostersonntag:  6.30 Uhr  hl. Messe fiir

Maria  Müller;  9 Uhr  hl. Amt  für  Franz  Jung;  Il  Uhr hl. Messe
für  Anna  Zangerl;  19.30  Uhr  Abendmesse  fiir  Josefa Gabl.

Montag  irx der 7. Osterwodye,  15. Mai:  7 Uhr  hl. Messe für
Anna  Praxmarer;  19.30  Uhr  Maiandad'it.

Dienstag,  16. Mai,  Gedacbtnis  des bl. ]obannes  Nepomuh

zu Prag,  f 1393:  7 Uhr hl. Messe fiir  Isabella Sturm; 19.30 Uhr
Maiandadxt.

Mitmocb  in  der 7. Ostertuodye,  17. Mai:  19.30  Uhr  Abend-
messe  für  Gottfried  Redolfi.

Donnerstag  in  der 7. Osterwodye,  18. Mai:  7 Uhr  hl. Messe
für  Hans  Zangerl;  19.30  Uhr  Maiandaföt.

Freitag  in der 7. Ostertvod7e,  19. Mai: 19.30 Uhr Abend-
messe  für  Fam. Somadossi-Wad"iter.

FACHDROGERIE  DR.  WA €:HTERi
Pächter  R. Rastner

lA  N  D E €  K - P E R  j  E N
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Samstag, 20. Mai, Gedad»tnis  des bl. Bernardin  von  Siena,

f 1444: 17 Uhr  Rosenkranz und Beidite '(Aushilfe);  19.30 Uhr
Voffiafündmesse  für  Direktor  Ernst  Außersdorfer.

Sonntag, 21. Mai, Pftngstsonntag: 6.30 Uhr hl. Messe fiir
Franz Nagelsfömid;  9 Uhr erstes Jahrtagsamt für Maria Stu-
benbö*;  Il  Uhr  hl. Messe'fiir  Leopold  Felbermeyer;  19.30  Uhr

Abendmesse für Josef Erhart.

Cottqri!iün«tnrr1nnng  fö der  Pfarrkirche  Pörjen

Sonntag,  14. 4.: 8.30 Uhr  Messe für  Karl  Felkl;  9.30 Uhr

Jahresmesse fiir Maria Jirka;  10.30 Uhr Jahresmesse fiir
Nikolaus.Höllrigl;  i9.30 Uhr Jahresmesse für Josef Hamerl.

Montag,  15. 5.: 7.15 Uhr  Messe fiir  Verstorbene  der Familie

Danner, fiir  die Pfarrgemeinde; 8 Uhr Messe fiir  Josef Partoll.
Dienstag,  16. 5.: 7.15 Uhr  Messe fiir  Franz  Wille;  8 Uffi

Messe  fiir  Sopfüe  Lins.

Mittwocb,  17. 5.: 7.15 Uhr  Messe für  Friedri*  Hohenber-

ger; 8 Uhr  Messe fiir  Alois  Sd'imid;  19.30  Uhr  Messe  für

Monika  0öllrigl.  -
Donnerstag, 18. 5.: 7.15 Uhr Messe.für Josef Pöll; 8 Uhr

Messe  für  Nikolaus  und  Elisabeth  Kne*t.

Freitag, 19. 5.: 7.15 Uhr Jahresmesse fiir Maria Thurner;
8 'Uhr Messe für Judith  und Heinri*  Waditer.

Samstag, 20. 5.: 7.15 Uhr Messe für Jakobine Stodcer; 8 Uhr
Messe  fiir  verstorbene  Eltern  und  Gesd'iwister  Wegleiter;  19.3C)

Uhr  Sonntagsmesse  für  Dir.  Salzburger.

C ollaba;bubäuxauuug  in  der  Pfaxxkixche  Bruggen

Sonntag,  14. Mai,  7. Ostersonntag:  9 Uhr  hl. Amt  für  die

Pfarrgemeinde;  19.30  Uhr  hl. Messe für  Emilie  Strolz  mit  kur-
zer  Maiandacht.

Montag,  15.  Mai:  6.45 Uhr  hl. Messe für  Heinz  Hofer;  19.30
Uhr  Maiandad'it.

Dienstag, 16. Mai, bl. Jobannes von  Nepomuh:  19.30  Uhr

Jugendmesse zu Ehren des hl. Johannes von  Nepomuk  n'iit  kur-
zur  Maiandad"it.

Mitt'tuocb,  17.  Mai:  6.45 Ulir  hl. Messe fiir  verst.  Verwandte
Carnot;  19.30  Uhr  Maiandad'it.

Donnerstag,  18. Mai:  17 Uhr  Kindermesse  für  verst.  Ver-
wandte  Federspiel;  19.30  Uhr  Maiandadit.

Freitag,  19. Mai:  6.45 Uhr  hl. Messe zu Ehren  der hl. The-

tesia vom  Kinde Jesu; 19.30 Uhr  Maiandacht.
Samstag,  20. Mai:  6.45 Uhr  hl. Messe na*  Meinung  Nigg;

19.30  Uhr  Vigilmesse  von  Pfingsten  fiir  Verstorfüne  der Fa-

milien  Steaxer-Kleinheinz  mit  kurzer  Maiandad'it.

IlllffiffllffiIIllIfflll

i
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Danksagung
Wir sagen allen Freunden und Bekannten

innigen Dank, die uns anläßlich des  Heim-

ganges unserer lieben Mutter,  Großmutter  und
Urgroßmutter,  Frau

Albertina Haselwanter
mündlich  oder schriftlich  ihre  Anteil_nahme

 erwiesen  haben.

' Berzlichen  Dank dem Hw.  Herrn  Pfarrer  '

Lugger für die Führung  des Konduktes.

Unser besonderer Dank  gilt  den Ärzten  Dr.

:Koller, Dr. Frieden und Dr. Codemo für  die

aufopferungsvolle  Betreuung  während  ihrer
Krankheit.

' Den Kranz-  und Blumenspendern  ebenfalls
aufriahtigen  Dank.

Die Trauerfamilie

Otto Pesjak

Illll

Ärztl.  Dienst:  14. 5. 1972  (Nur  bei wirklicher  Dringlichkeit:
von Samstag  7 Uhr  fföh  bis Montag-  7 Uhr  frtih.

Landeck-Zams-Pians  : Dr.  Walter  Frieden,  Landeük,  Tel. 843

St. Anton-Pettneui  Dr. Viktor Haidegger, Tel. 0ö44ß/45114
Pfunds-Nauders:  Sprengelarzt  Dr. Alois  Penz, Nauderg
Pruiz-Ried  : Dr. Hechenberger,  Sprengelarzt  in Prutz
Kappl-See-Galtür-lschql:  Dr. W. Thöni

Tierärztlicher  Sonntagsdienst

14. 5. 'zti.  Franz  Winkler,  Landeck,  Tel. 860

Stadtapotheke  nur  in dringendsten  Fällen
Tiwag-Stördienst  (Landeük-Zams)  Ruf  210/42
Nächste  Mutterberatung  : Montag,  14. ö., 14 - 16 Uhr

Suche

:Rraft.t'ah:rer
für  Saurer-Kippper.

l'ranz  Wille,  W,iavmlprk
Innstraße  7, Tel,  549

Som:mer-Kollektion72
ibt  da!

Top-Mode! Super-C1ie!

büdketegant!

Jb.  ,'srhuMnuh

Lederwaren Schuhe Lederbekleitfürig

CHRIS'IIAN PflOBST
650ü Landeck
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junges  Ehepaar
2 Kinder  -  sucht  dringend  unmöblierte

Wohnung  im Baume  Zams  - Landeck.

«,hristian  $trobl,
Zams.  Perdann  6

friseurin
lemmödct»en

geaucht.

SülOn VOFilOfOF - l €lndeCk

Neuer  faoastersessea
(sehr  schönes  Einze]stück)  rimständehalber  günstig

zu verkaufen.  Telefon  (05442)  74!)

N$U IOOO  C
Baujahr  1968  - 60.000  km

DKW  F If
Baujahr  1965  - 46.000  km

zu vermitteln.

ZAM8

700 m9 GRUND  im  Perjener-Un-
terfeld  zu verkaufen.

Adresse  in der Verwaltung

verbetseilhahn
' !lEEHöHE zao:pzos

- aLANDECK-ZAMS  - TIROL

aeiFiebsüUinühme üm:

1 l.'bis  14. Mai,

20. bis  22. Mai,

27. und  28. Mai,

sowie  ab  1. Juni  wieder

durchgehend.
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: - gelerntel  Verkäuferinj % '

und  Lehrmädchen

für  die modernst  eingerichtete  Haushalt-Glas-PorzelIan-
i ' % @ @ abte!lung, bei besten.Bedingungen. Wir bitten um Vor-stellung  oder  Anruf  unter  Tel.  (05442)  269.

'v%ui
 rs«a«»

Gesuühti  wird

VerkäuferinOaer

Hilfsverkäuferin
und

Lehrmädchen
für  Lebensmitteldetailgeschtift,.

Auswärtige  erhalten  freies  Ziimmer,  Fstü:'k
und  Abendessen.

, losef Huher u. Co. lündeek - tlrum»en (Tel. 324)

HefFö-

Sommersctiutie

daJ&e

lederwaren  sföuhe  löderbekfeidung
z

I

U  6500  LANDECK  MAISENGASSE 6

Werigriertwirdniehtvergessen!

Hausmeister
(8onntag  frei)  und  Schankh'ilfe

(halbtägig)  werden  ab sofort  aufgenommen.  Beste
Bezahlung.  Geregelte  Freizeiti.

Hotel  Schwarzer  Adler
Landeck,  Tel. 316

BESTELLEN SIE jETZT
WIR LIEFERN IHNEN

PREISWERT,  SCHNELL  u. SAUBER

mit  unseren  modernen  Zustellfahrzeugen

HEIZöL
LEICHT

MITTEL

SCHWER

OFENHEIZÖL

SPINDELöL

RUFEN  SIE  UNSER  VERKAUFSBüRO

ÖHAG
ING.  DR.  JOSEF  BERTSCH
ERDÖL  - csamitppoouxart

FILIALE LANDECK
05442/530

HERR  JOaSEF RONACHER  STEHT  IHNEN
ZUR'BERATUNG  GERNE  zur  VERFÜGLING !
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E'INE  GUTE  GELEGr:NHEIT
Wir  suchen jungen  Tischler  mit Führerschein.  Für  unser  neuerrichtetes  Möbelhaus.
Kommen  Sie doch  zu einer  Aussprache

4  @@ +

s MOBEL  LJE.NJE"ELD  :
Iiandeck, am Autobusbahnhof, Tel. 437. Z

4  Bis wir unser neues Möbelhaus  eröfenen, bieten  wir  nuien viele  Sonderangebote  weil  wir
4  das bestehende  Lager  günstig  abverkaufen  (z. B : Bettbank,  hel  lu.  nuß,  Stoffrot  S 1.280.

Zu  vermieten,ab

l.  Oktober  1972:

LANDECK,  zentrale,

ruhigeLage,Schn1haiis-

p}atz  ca. 300m2  Wohn-

raum  bestehendausKü-

che u. 1l  Zimmer  samt

Nebenräumen.  zentral

geheizt,Bad,Gartenfür

0bstu.Gemüse1000m2
Zuschriften,Angeboteu.  AuskünftePfarramtLandeck-

8tadti,  Schulhausplatz  7.

Flüssiggas

Beruler

Tank-  u. Flaschenanlagen

Vertriö  von  Gasgeraten

Flüssiggas  Ges.  m.  b.  H.

Niederlassung  Innst»rucki  rCIJAli'üb»e  20  Tel.  0$222/22183

OEBR.  K'OLlENSPERGER
LANDEOK

JRT7T gibtasxubesondersgünstigen
Preisen

BETONMI8CnER, verst,h. Fabrikate und Gröflen

S(iHUBKARREN, besonders liohe Qualität

RASENMÄHU, für alle Ansprüühe

GARTENGERÄTß iAS8AMEN, RASENm)NGER
Besiohtigen  8ie übrigens  auüh  unser  reichhaltiges

Eisenwarenangebot  I

Wir  freuen  uns auf Ihren  Besuch  !

OI  BR.KöLL!  N S Pi  Ra !R

LANI»EOK  BBIM  AUTOBU8BAHNHOF

TEL.  05442  420

Itir
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Arheitsamt Landeük. Tel. 818-817
Arbeitsvermittlung,  Bmibbcrqtung,  Lehrstellenver-

mittliuig,  Arbeits1osenversicherung,  Produktive  Arbeits-

platzförderung.

Für  meinen  Betrieb  in  Landeck  suche  ich  einen

miQ  mögliühst  vielseitigen  Fachkenntnissen  in

den'  Sparten  wie  Tapezieren,  Bodenlegen,
Dekorationen  und  fertigen  von  Polster-

möbeln,

jP  Niitzen Eiie unsere derzeitigen
[k  [l

"Il)ff
@ Sontlarüngetmte

Müförsiige,,Stihl"T,peO4l,4ps
40 cm S 4800.-
50 cm S 4980.-

WinkeIsehIeifer,,ANS"
1600 W  S 2490.-;

Misehmüsehine9-,380v 8 2S30.-
1201,380V  S 2280.  -

Sr:hiehelruhe bewährteQualität,
801  S 48S.-

lOOl  S 495.-

MiiseheÖehirme,,Siewi"detuxe
!)O m E3ei1 S 920.-
(50 m Seil  S 1050.-
70 m 8eiI  S 1160.  -

Alii-HüushüItleiiern
4, sprossig  S 395.-  ,
6 sprossig  S 420.-
6 sprossig  S 634.-

CORDA  GEIGER
BI8ENW  ARENGR088HANDLUNG
A-6!»00LANDEOK  w05442-269,897

Wohnung  und  Gehalt  naeh  Vereinbarung  I

Tel. 0!»442/ 447

Audi  n kann  geholf«i  wwdml

Unsere  Schwerhörigen-Fachberatung,  durchge-

föhrt  von  unserem  Hörgeräte  Fachgeschäft

INNSBRUCK,  Maximilianstraße  5, findet  statt:

l«HldeCk Mittw.,  17.  Mai  1972,  14-16  Uhr

JOSEF  SCHIEFERER
Uhren  Optik,  Malserstr.  20

Kostenlose  Beratung,  Hörgeräte  unverbindlich  zur

Probe,  Hausbesuchp,  Krqnlrpmrqqqpy17Hqpßii(yp

I ä §a4"

Werinseriert-ypr«»filierl!

Müi
1972

Kleideiseiden
hochmodisch,  große  Auswahl,  90 cm  breit  3 9*
TFeViföÖüfiSiO 48.pflegeleiüht,  bügelfrei,  90  üm  breit,  8!)3.

große  Auswahl,  80 cm breit,  S 43.

Siickerei-üirndl 109immer  modern.  90 em breit

DiOlen-lOff 136modische  Muster.  140  cm  breit.  S 168.

ACF71-1eFSe7
auch  für  Hosenanzrige,  I!)O  cm breit

P017.-1ef!Q 17t1.für  die  Freizeit,  I!»p  cm breit

Gro-ße Auswöl  in Sümf-, jeünsloffen,
Trevirügeorgetüe  untl Modeküro

TeXlilBfOndmüYF
Landeck

Malserstr.  24
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den  anderen  eänen  $chrätt  voraus

*  *  @ @

[lrenner  fur  OI

und  Gas
Gebietsvertretung  : K  u B I N  Il  M  A  R

u. 8erviea  6!)00  Landeck,  Lötzweg  57, Tel.  9024

Landesvertretung  : HELMuT  K@TE$ € H@'WET2

«3020 Innsbruük,  Zeughausgasse  8, Tel.  0!)222-22038
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Europäisehe

Herrenmode
i n  I h r e m  F a c h g e s c h a f t

z;a!,  .',t,üi  .,rta
/-t'jÄfjXljdf/j/f
(,/)l/fl  ff  f  fflfM@t%f

j@HAr

Bitte beachten Sie unsere Beilage!



Die großen Einrichtungshäuser in Innsbruck, Zams -und-Ze1l  am See.



Diskonföklion
üb 13. 6. 72

Sie finden bel uns viele Hunderte
Artikel  zu Diskontpreisen  bei  an-
genehmer  Elnkaufsatmosphäre.
Wir  führen  nur Qualität'sware

yiroiernotwein 90 PFO D!XOn
I Liter  Plasohe,  Inklusivpreis

nur

+ I.öO  Flaseheneinsatz

I.lOO  Liter,  6 kg Trommel

nur

Bremer Facming
EXpFeS!J«€lffOO
!)O g Glas  nur

SnOW ilOC 90
l Liter  Flasche  statt  2!).-  nur

MüFeSi
1/2 Liter Flasche nur

CFedO
KöFpersprüy
I Dose  statt  38.-  mu'

SOleiii
l Famfüenpaekung  nur

(,,statt"-Preise  sind  Industrie-Listenpreise

oder  sonst  übliehe  IPA-Preise)

Ammone
Strumpftiosen
mit  Zwickel  nur

Unverbindlk.he

Rlchtprelse


